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simul+  

InnovationHub

Thomas Schmidt
Sächsischer Staatsminister  
für Umwelt und Landwirtschaft

lebenswerte ländliche Räume, leistungsstarke und wettbe-
werbsfähige Unternehmen, nachhaltiges Wirtschaften und 
intakte Umwelt – das sind unsere Ziele. Nicht staatlicher
Zwang und Bürokratie, sondern Kooperation, Innovation 
und technischer Fortschritt sind unser Weg. Sachsen setzt 
hier deutliche Zeichen!

Vor zwei Jahren haben wir die Initiative simul+ gegründet. 
simul+ ist die Plattform für die Zusammenarbeit zwischen 
Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung – für neue Lö-
sungen in der Land-, Forst- und Ernährungswirtschaft, in 
der Umweltbranche und auch im Naturschutz. 

Nun werden wir unsere Zukunftsinitiative simul+ um einen 
InnovationHub (SIH) erweitern. Unter dem Dach des simul+ 

InnovationHub werden wir hochaktuelle Entwicklungen 
und beispielhafte Anwendungen in den Bereichen Umwelt, 
Land-, Forst- und Ernährungswirtschaft, insbesondere mit 
Bezug auf den ländlichen Raum, initiieren, bündeln und 
weiter vorantreiben.

Der Aufbau und Betrieb eines 5G-Experimentierfeldes wird 
Grundlage für die Entwicklung von vielfältigen, digitalen 
Anwendungen für die nächste Mobilfunkgeneration sein. 
Am Beispiel des Lehr- und Versuchsgutes Köllitsch soll die 
schrittweise Digitalisierung eines Pflanzenbaubetriebes mit 
den Schnittstellen zur Tierproduktion aufgezeigt werden.
Und nicht zuletzt wollen wir den ländlichen Raum als at-
traktiven Wohn- und Arbeitsort stärken: Mit digitalen Lö-
sungen, die das Leben auf dem Lande attraktiver machen.

Sehr geehrte 
Damen und Herren,

www.simulplus.sachsen.de/innovationhub

www.facebook.com/SMULsachsen



Für den kommenden Mobilfunkstandard 5G schaffen wir ein 
„Experimentierfeld 5G in Land- und Forstwirtschaft“. Hier 
können neue Robotertechnologien und Echtzeitverfahren 
ebenso entwickelt und getestet werden, wie hohe Übertra-
gungsraten und die Anbindung großer Nutzerzahlen (Maschi-
nen, Sensoren, loT). 

Auch neue digitale Anwendungen im ländlichen Raum kön-
nen hier erprobt werden. Mit Hilfe dieser Angebote können 
weitere Wertschöpfungspotenziale im ländlichen Raum er-
schlossen sowie die Attraktivität des ländlichen Raums für 
alle Altersgruppen erhöht werden. Im Themenfeld „Digitale 
Dörfer und smarte ländliche Regionen“ sollen solche digi-
talen  Dienste-Angebote für Regionen in Sachsen entwickelt 
und pilothaft etabliert werden.

Im Themenfeld „Smart Farming und Forsttechnik“ wollen 
wir das Feldschwarmprojekt und intelligente Roboter praxisreif 
entwickeln. So wird ein elektrisch angetriebener Plantagen-
roboter mit Umgebungserkennung, Navigation und Pfadpla-
nung, der in der Lage ist, verschiedene Arbeiten in Wein- und 
Obstanlagen autonom auszuführen, weiterentwickelt werden. 
Auch der sächsische Landmaschinenbau wird damit gestärkt.

Unter der Führung des Landesamtes für Umwelt, Landwirt-
schaft und Geologie soll am konkreten Beispiel des Lehr- und 
Versuchsgutes Köllitsch die Digitalisierung eines Pflanzenbau-
betriebes mit den Schnittstellen zur Tierproduktion gezeigt 
werden. Wir bauen ein Test- und Demonstrationszentrum für 

Prozessdigitalisierung und Robotik in der Milcherzeugung 
aus. ln der Tierhaltung werden neue Lösungen zur Tieriden-
tifikation, zur Tierlokalisation, aber auch zum Tracking und 
zu Assistenzsystemen getestet und demonstriert. Die Ver-
besserung von Tiergesundheit und Tierwohl stehen dabei 
im Mittelpunkt.
 
Im Themenfeld „Umwelttechnologien“ stellen wir uns den 
Herausforderungen im Bereich Boden-, Wasser- und Klima-
schutz. Neue Kreislauftechnologien werden zur effizienteren 
Nutzung von Rohstoffen beitragen, um nachhaltiges und 
umweltgerechtes Wirtschaften in Sachsen zu unterstützen.

Verbesserte Dünge-Beratungsmodelle sollen dazu beitra-
gen, Gewässer zu schützen und Treibhausgasemissionen zu 
vermeiden. Und auch die Folgen der Klimaveränderungen 
wollen wir  im Themenfeld "Natur- und Klimaschutz" unter-
suchen, um angepasste nachhaltige Landnutzungskonzepte 
zu entwickeln.

simul+ InnovationHub

Unter dem Dach des simul+ InnovationHub (SIH) werden 
Forschungseinrichtungen, Unternehmen und Verwaltung 
gemeinsam herausgehobene Forschungs- und Entwick-
lungsvorhaben in den Bereichen Ländlicher Raum, Umwelt, 
Land-, Forst- und Ernährungswirtschaft realisieren. Damit 
ist der simul+ InnovationHub (SIH) ein zentrales Standbein 
der Zukunftsinitiative simul+ des Sächsischen Staatsmi-
nisteriums für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL).

Die Zukunftsinitiative simul+ des SMUL setzt seit 2016 klare 
Schwerpunkte bei Wissenstransfer und Innovationen im 
 Geschäftsbereich des SMUL. Mit dem simul+ InnovationHub 
wird dieser Weg konsequent fortgesetzt. Forschung und Ent-
wicklung werden hier in praktische Anwendungen überführt.

Mit dem simul+ InnovationHub werden neue Produkte, 
 Verfahren und Technologien in den fünf Themenfeldern

❚  Experimentierfeld 5G in Land- und Forstwirtschaft,
❚  Smart Farming und Forsttechnik,
❚  Umwelttechnologien,
❚  Natur- und Klimaschutz und 
❚   Digitale Dörfer und smarte  

ländliche Regionen

umgesetzt.
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